
H erzlich  w illkommen in  Jünkerath

B ienvenu dans Jünkerath

Kooperation zw ischen Trois-Ponts und Jünkerath zum  

Projekt „K yll-Ambleve Radw eg“





Zeitreise  der Jünkerather Geschichte

Um 500 v. Chr. Keltische Besiedelung der Eifel; „Icrigion“ Name der Siedlung

50 / 75 n. Chr. Icorigium entsteht als Rast und Umspannort mit Marktrechten

330 / 350 Castellum Icorigium mit Ringmauer (Römerwall)

450-470 Franken nehmen Einzug in die Eifel und beenden die 500 jährige 

römische Herrschaft

1213 Erste urkundliche Erwähnung der Herrschaft Jünkerath

1345 Erste urkundliche Erwähnung von Glaadt

1368 Vage Hinweise auf die Eisenverhüttung

1452 Erwähnung des Eisenhammers Jünkerath

1687 Neugründung der Jünkerath Eisenhütte durch Graf Ernst Salentin

1870 Die Eisenbahn von Köln nach Gerolstein ist fertig. Kolonie Jünkerath 

entsteht.

1871 „Postexpeditio Jünkerath“ mit eigenem Poststempel am Bahnhof

1912 Einweihung der Bahnlinie Remagen – Jünkerath – Malmedy. 

Jünkerath wird Eisenbahnknotenpunkt.



Zeitreise  der Jünkerather Geschichte

1930 Jünkerath wird politische Gemeinde

1963 Einstellung des Personenverkehrs auf der Strecke Jünkerath –

Losheim

1966 Letzte Dampflokomotive in Jünkerath und Auflösung des 

Betriebswerkes

1981 Einstellung des Güterverkehrs auf der Strecke Jünkerath – Losheim

1986 Wiedereröffnung der Bahnlinie Jünkerath – Losheim

15.06.2003 Endgültige Schließung der Bahnstrecke

10.06.2008 Vertragsunterzeichnung der Planungsvereinbarung mit der DB-AG 

zur Verbesserung und Nahverkehrsinfrastruktur in Jünkerath

� Heute zählt Jünkerath ca. 2000 Einwohner

� Wichtiger zentraler Ort der Nahversorgung

� 80 Gewerbebetriebe mit über 600 Beschäftigten

� Über 20 Vereine 

� Eigene Bahnstation 





Strecke Jünkerath - Malmedy
Kursbuch vom 05. Juni 1912





Streckenverlauf der Strecke 
Jünkerath - Malmedy



Streckenbeschreibung der DB-AG von 2002

• Strecke Jünkerath - Losheim(Eifel) - Losheim Bundesgrenze (-
SNCB/Belgien)

Stand der Erhebung: 08/2002
• Strecke: eingleisige, nicht elektrifizierte Nebenbahn 

Länge: 18,3 km
Land: Nordrhein-Westfalen und Rheinland-Pfalz 
Kreis: Daun und Euskirchen

• Streckennutzung: keine Nutzung
• Zulässige Höchstgeschwindigkeit: 50 km/h 

Streckenklasse: D 4
Radsatzlast: 22,5 t 
Meterlast: 8 t/m



Steckenbeschreibung der DB-AG von 2002

• Jährliche Kosten für die Vorhaltung der Strecke (Standard DB 
Netz AG):
rd. 63.000 EUR

• Investitionen in den nächsten fünf Jahren (Standard DB Netz 
AG): rd. 905.000 EUR, 
davon für:
Brücken 345.000 EUR, 
Durchlässe 30.000 EUR

• Der Bf Jünkerath wird künftig von Lissendorf aus ferngestellt. Für die 
im Auftrag eines neuen Betreibers erforderliche Anbindung der 
Strecke an die Sicherungstechnik des neuen Stellwerks entstehen 
zusätzlich einmalige Investitionen in Höhe von rd. 530.000 EUR.



Sonderfahrt der Eisenbahnfreunde 
Jünkerath am 21. Juli 1991 





Bahntrassenradeln in Rheinland-Pfalz

• RP 1.07 Jünkerath – Losheim (Bürgerinitiative für einen Bahntrassenradweg im Oberen

Kylltal)Verschiedene Bahntrecken in der Eifel und Ostbelgien wurden bereits mit großem Erfolg 

zu Radwegen umgebaut. Die Trasse von Jünkerath zur belgischen Grenze könnte ein wichtiger 

Zugang zu einem Bahntrassenwegenetz werden, das sich von Nordrhein-Westfalen und 

Rheinland-Pfalz über Ostbelgien bis nach Luxemburg erstreckt.Streckenlänge (einfach):noch 

offenOberfläche:Eisenbahnstrecke:3003 / Jünkerath – Losheim; 20 km (1435 mm)Eröffnung der 

Bahnstrecke:1. Juli 1912Stilllegung der Bahnstrecke:26. Mai 1963 (Pv Jünkerath –

Losheimergraben); 8. Oktober 1981 (Gv); 1986 wurde die Strecke für den Truppenübungsplatz 

Elsenborn reaktiviert, ab 1999 für einen Touristikbahnbetrieb genutzt und am 15. Juni 2003 

endgültig stillgelegt.

Herrn William Pratt, Arnold Knörr, Bernd Günther
(Initiative pro Bahntrasse Kyll-Ambleve) 



Catalogue of Measures and Information der 
Initiativgruppe

3 action Auto, Parking -and-Ride-Bike-Plätze 
insbesondere auf den Arealen der ehemaligen 
Bahnhöfen. Nutzer können das im Auto 
mitgebrachte oder in der Abstellanlage 
gehaltene Fahrrad für die Weiterfahrt einsetzen.

2 action Bike, parking: Fahrradabstellanlage (phase 1): 
Neben Publikumsstrom (nicht versteckt), Poller 
(Rad kann mittig per Schloss Poller festgemacht 
werden).

3 action Bike, parking: Fahrradabstellanlage (phase 2): 
wie (phase 1) aber zusätzlich überdacht.

2 action Bike, Parking-and-Ride-Train-Plätze auf den 
Arealen der Bahnhöfen Trois-Ponts, Jünkerath 
und Schmidtheim.

3 action Buildings, stations: Bahnhöfe und andere 
Gebäuden entlang der Trasse sollen restauriert 
und möglichst kostendeckend im Dienste der 
Trassenutzer gestellt werden.

3 action Buildings, stations: Privatisierte Bahnhöfe und 
andere Gebäuden entlang der Trasse sollen von 
den Kommunen nach und nach angekauft 
werden („Vorkaufsrecht“ herstellen).

1 informa
tion

Station, Jünkerath, Bahnhof (Stand Mai 2008): 
Strecke eröffnet 1871, 436 Höhenmeter, ca. 
500m  von Stadtmitte, Mo-Fr ca. 40 
Zugbewegungen/Tag, Wochenende ca. 36 
Zugbewegungen/Tag, 3 Buslinien (VRT 416, 
502, 527), Wartesaal zugänglich, kein 
Bahnpersonal, keine Geschäfte im Bahnhof, 
mehrere funktionierende Geschäfte gegenüber, 
Einige Fahrradabstellplätze ("Felgenkiller") und 
mehrere Fahrräder dort abgestellt.

Forderungen aus dem Katalog sind durch den „Masterplan Bahnanlagen Jünkerath“ in Planung / Umsetzung!

Punkte werden im Masterplan bereits 
berücksichtigt!



Masterplan Bahnanlagen Jünkerath



Masterplan Bahnanlagen Jünkerath















Vertragsunterzeichnung der 

Planungsvereinbarung am 10. Juni 2008

Vlnr Herr Fries, Frau Kosinsky, Herr Zehren, Herr Bohn, Herr Schmitz (Presse), Herr Hackenberg, Herr Müller, Herr Helfen nicht im Bild



Vertragsunterzeichnung der 

Planungsvereinbarung am 10. Juni 2008



Auszug aus dem
Masterplanvertrag vom 10.06.2008

Forderungen aus dem Katalog sind durch den „Masterplan Bahnanlagen Jünkerath“ in Planung / Umsetzung!

§ 2
Beschreibung der zu planenden Maßnahmen 
Folgende Maßnahmen sollen im Rahmen dieser Vereinbarung 

geplant werden: (Auszug)

c. Neubau einer barrierefreien Rampenanlage zu den 
Bahnsteigen 

j.  Neubau einer überdachten Bike+Ride-Anlage (B+R-Anlage) 
und ggf. Aufstellung von Fahrradboxen;

k. Neubau/Erweiterung der Park+Ride-Anlage (P+R-Anlage) an 
der Gewerkschaftsstraße einschl. Kurzzeitparkplätzen 
sowie Neubau von Kurzzeitparkplätzen westlich des 
Empfangsgebäudes;

l. Erstellung eines zentral angeordneten Service- und 
Infopavillons;

m. Umgestaltung des Bahnhofsvorplatzes;

n. Gestaltung der Freianlagen einschließlich 
landschaftpflegerischer Begleitmaßnahmen;



Einst & heuteEinst & heuteEinst & heuteEinst & heute
Nostalgie und Moderne Nostalgie und Moderne Nostalgie und Moderne Nostalgie und Moderne 

der neue Freizeitspaß für Tourenradler heißt ...der neue Freizeitspaß für Tourenradler heißt ...der neue Freizeitspaß für Tourenradler heißt ...der neue Freizeitspaß für Tourenradler heißt ...

BahntrassenradelnBahntrassenradelnBahntrassenradelnBahntrassenradeln
–



Kooperationen



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit.

1. Begrüßung
2. Austausch von Ideen zur Begründung einer Kooperation zwischen 

Jünkerath und Trois-Ponts (Herr Pratt und Herr Günther)
3. Imbiss (12:15 Uhr)
4. Führung durch Jünkerath  ab 13:00 Uhr (Eisenmuseum und 

Eisenbahnmuseum) 
5. Abschlussgespräch im Rathaus

Weiterer Verlauf
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Teilnehmer
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